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Reiseleitung:� Klaus-Peter Hausberg
� Herausgeber/Autor der Edition Grimmland

Gesamtkilometer:� ca. 375 km (ca. 60 km/Tag)

Teilnehmerzahl:	 mind.	 20 Personen (10 Kfz)
	 max.	 30 Personen (15 Kfz)

Leistungen: Alle Stellplätze, alle beschriebenen  
Führungen, Stadtrundfahrten, Eintritte und Besich- 
tigungen zzgl. Hanau: Bustransfer, Imbiss, Märchen-
festspiele / Steinau: Erzählabend, Marionetten- 
theater / Alsfeld/Rotkäppchenland: Mittagessen, 
Wanderung mit Führer und Überraschungsgästen, 
Korb mit regionalen Spezialitäten / Marburg: Mit- 
tagessen / Baunatal/Kassel: Abendessen mit Pro-
gramm / Hessisch Lichtenau/Frau Holle Land: Wan-
derung mit Frau Holle / Klausenhof: Abendessen, 
Strohlager, Frühstück, Abschiedsgeschenk.

Reisepreis:
Einzelfahrer� 545,00 Euro
2 Personen im Fahrzeug je� 507,50 Euro
Jede weitere Person� 470,00 Euro
Kinder� auf Anfrage

Bezahlung:
Anzahlung:� 100,00 Euro je Person bei Anmeldung
Restzahlung:� 30 Tage vor Beginn der Reise
Konto-Inhaber:� Edition Grimmland
Verwendungszweck:� HYMER Märchenstraße 2012
Konto-Nr.:� 1 142 553
Bankleitzahl:� 370 700 24
Bankinstitut:� Deutsche Bank
IBAN:� DE56 3707 0024 0114 2553 00
BIC:� DEUTDEDBKOE
Bitte IBAN und BIC bei Überweisung aus dem  
Ausland unbedingt angeben!

Sonstige Informationen:
Viele Leistungen der Reise bekommen Sie so nur 
im Rahmen dieser Reise geboten.

Haustiere:� Mitnahme ist auf Anfrage möglich.

sprung des Märchens vom Rotkäppchen hier vermuteten.  
Den Abschluss der Wanderung bildet eine märchenhafte 
Vesper mit Großmutters Rotwein und regionalen Speziali-
täten, serviert ganz rustikal im Korb – wie sollte es anders 
sein. Anschließend fahren wir weiter nach Marburg, wo 
wir die folgenden beiden Nächte auf dem Campingplatz 
Lahnaue verbringen werden. 

Reisetag 5
Warum die Brüder Grimm als Jurastudenten nach Mar-
burg kamen und sie als Märchensammler und Begründer 
der wissenschaftlichen Germanistik verließen, erfahren 
wir bei einer Stadtführung durch die verwinkelten Gas-
sen dieser vielfältigen und historischen Universitätsstadt. 
Mittags werden wir zum gemeinsamen Mittagessen 

mit auf eine Reise in die guten alten Zeiten. Wir lernen 
Dorothea Viehmann bei einem Abendessen kennen, die 
1755 in der Knallhütte geboren wurde und die längste 
Zeit dort lebte und arbeitete. Hier hörte sie all die Ge-
schichten und Märchen von durchreisenden Kaufleuten,  
die sie kurz vor ihrem Tod den Brüdern Grimm erzählte und 
somit zur bedeutendsten Märchenfrau wurde. 

Reisetag 7
Am Vormittag fahren wir von Baunatal nach Hessisch Lich-
tenau. Noch heute umfasst die alte Stadtmauer mit ihren 
Wehrtürmen aus dem 14. Jahrhundert die verwinkelten 
Fachwerkhäuser und lässt so den romantischen, mär-
chenhaften Hauch der Herzöge und Landgrafen spüren.  
Nach einer Stadtführung besuchen wir das „Holleum“, 

das neue Frau-Holle-Museum. Das gemeinsame Mittag-
essen und die anschließende Wanderung führen uns 
zum „Hohen Meißner“. Hier spielen das Frau Holle-Mär-
chen und auch viele Frau Holle-Sagen; der Frau Holle-
Teich gilt als Eingang in ihr unterirdisches Reich. Der 
Sage nach ist er unendlich tief und von dort unten, aus 
Frau Holles silbernem Schloss, ertönt zuweilen Glocken-
geläut, das freilich nur „Sonntagskinder“ hören können.
Den Abend verbringen wir im einzigartigen, historischen 
Wirtshaus Klausenhof. Das Jahrhunderte alte, urgemüt-
liche Gasthaus unterhalb der Burg Hanstein wurde be-
reits mehrmals als „Bestes Wirtshaus Thüringens“ aus-
gezeichnet. Hier kehrten schon Ritter, Fürsten, Goethe, 
die Brüder Grimm, Wanderer und Reisende ein und auch 
wir werden unter dem „Knüppel aus dem Sack“ bei einer 
gemeinsamen Tafeley schlemmen wie in alten Zeiten. 
Unsere Reisemobile finden Platz auf dem Parkplatz vom 
Klausenhof und wer mag, kann die Nacht im Strohlager 
verbringen.

Reisetag 8
Nach dem Frühstück im romantischen Lindengarten er-
folgt die Verabschiedung, Heimreise oder individuelle 
Weiterreise. Wer mag, dem empfiehlt sich noch eine 
Wanderung zum Werra-Blick oder zur Teufelskanzel. 

„Tischlein deck Dich“ erwartet. Der Nachmittag und der 
Abend stehen Ihnen zur freien Verfügung, so dass Sie 
gemütlich durch die Altstadt schlendern können, Verbor-
genes entdecken und die Besonderheiten wie z.B. die 
Brüder-Grimm-Stuben besuchen können.

Reisetag 6
Amalie von Sachsen-Weimar bemerkte dereinst: „Was 
sind wir armselig gegen Cassel, man erzählt sich ja Wun-
derdinge von dieser Stadt“. Hegel schrieb, dass Kassel 
ganz vortrefflich liege und Johanna Schopenhauer meinte 
zum Herkules: „Ich war bereit, ihn für das 8. Weltwunder 
zu erkennen“. Über Jahrhunderte beeindruckte Kassel 
Dichter und Denker und war als Stadt mit glänzendem 
Fürstenhof schon damals ein beliebtes Reiseziel. Hier 
verbrachten die Grimms eine lange Zeit ihres Lebens. Von 
Marburg fahren wir morgens nach Baunatal zum Reise-
mobil-Stellplatz der Stadt. Von dort aus unternehmen wir 
im Bus eine Stadtrundfahrt durch die Brüder-Grimm-Stadt 
Kassel und folgen ihren Spuren. Höhepunkte sind neben 
dem Herkules das Brüder Grimm-Museum und die einzig-
artigen und weltberühmten Wasserkünste im Bergpark 
Wilhelmshöhe. Nach unserer Rückkehr nach Baunatal 
verbringen wir den Abend in der historischen Braustät-
te Knallhütte. Hier nimmt uns die junge „Viehmännin“ 

Reisetag 1
Nach Ihrer Ankunft in Hanau auf dem Campingplatz Bä-
rensee werden wir zusammen zum Schloss Philippsruhe 
gefahren. Bei einem gemeinsamen Imbiss lernen sich die 
Teilnehmer dieser Gruppenreise kennen und anschließend 
lassen wir uns bei einer Aufführung der Brüder-Grimm-
Märchenfestspiele im Amphitheater auf die Reise ein-
stimmen. Nach der Aufführung und einem „Absacker“ 
werden wir zurück zum Campingplatz gebracht, wo wir die 
Nacht verbringen. 

Reisetag 2
Wir starten unsere Reise in Hanau, wo uns die „Brüder 
Grimm“ persönlich bei einem Stadtrundgang ihre Geburts-
stadt zeigen. Nach einem Einkaufsbummel über Hessens 
größten und schönsten Wochenmarkt verbringen wir den 
Abend auf dem idyllisch gelegenen Campingplatz Hopfen-
mühle nahe Steinau. Dort veranstalten wir mit unserer 
„Beute“ vom Wochenmarkt ein gemeinsames „märchen-
haftes“ Grillfest, wobei Ihnen Ihr Reiseleiter ausgewählte 
Sagen und Geschichten erzählt, die Ihnen den MYTHOS 
DEUTSCHLAND näher bringen. 

Reisetag 3
Ihre Jugend verbrachten die Grimms in Steinau an der 
Straße, wo ihr Vater Amtmann war. Bei einer Stadtfüh-
rung, geführt durch den „Gestiefelten Kater“, folgen wir 
ihren Spuren aus Jugendtagen. Im Brüder Grimm-Haus 
erfahren wir mehr über ihr Leben, Wirken und das Werk, 
das sie weltberühmt machte. Nach dem gemeinsamen 
Mittagessen besuchen wir das Marionettentheater „Die 
Holzköppe“ und sehen das Lieblingsmärchen der Reise-
gruppe. Anschließend fahren wir weiter nach Alsfeld, wo 
wir den Abend und die Nacht verbringen.

Reisetag 4
Bei einem Stadtrundgang durch die bezaubernde Fach-
werkstadt Alsfeld, die sich ihren mittelalterlichen Cha-
rakter bewahrt hat, lassen wir uns im Märchenhaus in 
die Welt der Märchen entführen. Die „Puppenfreunde“ 
unter Ihnen werden sich an den Puppenstuben aus der 
Zeit von 1850 bis 1950 erfreuen. „Märchenhaft“ wird es 
dann auch beim gemeinsamen Mittagessen. Bei der an-
schließenden Wanderung durch das „Rotkäppchenland“ 
werden wir erforschen, warum die Brüder Grimm den Ur-

Reisedauer: 8 Tage

Freitag, 25.05.12 bis Freitag, 01.06.12

Anmeldeschluss: 31.03.12

200 Jahre Grimms Märchen. Am 20. Dezember 2012 jährt sich die Herausgabe des  

bekanntesten deutschsprachigen Buches, das seit 2005 den UNESCO-Welterbestatus 

trägt. Begleiten Sie den Herausgeber der Edition Grimmland Klaus-Peter Hausberg 

auf seiner Recherchereise für seinem nächsten literarischen Reiseführer entlang 

der „Deutschen Märchenstraße“, eine der schönsten Ferienstraßen Deutschlands. 

Lassen Sie sich entführen zu den märchenhaften Orten, wo wir den Alltag schon 

seit Kindheitstagen hinter uns lassen konnten. Und freuen Sie sich auf einzigartige  

Ausflüge und Begegnungen, die Sie so nur auf dieser Reise erleben können.

Eine einzigartige Reise – wo Märchen wahr werden

Deutsche MärchenstraßeDeutsche Märchenstraße
Mythos Deutschland – 
Auf den Spuren der Brüder Grimm
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